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KfW bezuschusst Sicherung von Objekten 

Upgrade für HiPath 3000 Telefonanlagen auf OpenScape Business (VoIP) 

Zuschüsse für Installa/on einer Einbruchmeldeanlage möglich 

Unify-Aktion: Upgrade für  

HiPath 3000 Telefonanlagen 

 

Wir bieten für unsere Kunden mit einer Siemens HiPath 

3000 Telefonanlage (Softwarestand min. V7) den 

kostengünstigen Umstieg auf die neueste UC-Plattform 

OpenScape Business.  

 

So geht’s:  

• Sie bestellen bei uns lediglich ein neues 

Motherboard und 

• erhalten im Austausch gegen Ihr altes alle 

genutzten Lizenzen für die neue Anlagen-

generation kostenfrei. 

• Wir migrieren Ihre Anlage zu günstigen 

Konditionen auf den neuen Stand. 

 

Was  bringt’s? 

• Sie erhalten die neueste UC-Technologie. Die 

genutzten Port-Lizenzen sind kostenfrei dabei. 

• Ihre Anlage ist dann voll IP-fähig (VoIP). 

• Sie nutzen Ihre gewohnte Umgebung ohne 

Schulungsaufwand 1:1 weiter. 

• Sie haben die Möglichkeit moderne UC-

Funktionen Out-Of-The-Box zu lizensieren und 

zu nutzen. 

 

 

 

 

 
 
 

 

Nutzen Sie die Gelegenheit, um Ihre Telefonanlage an 

den aktuellsten Stand der Technik anzupassen.  
 

Kontaktieren Sie uns an unter Tel. 03765 78900.  

Wir beraten Sie gerne.  

KfW bezuschusst  auch 

Einbruchmeldeanlagen 
 

Die KfW fördert Modernisier-

ungsmaßnahmen, mit denen 

Sie Barrieren reduzieren und 

Ihren Wohnkomfort erhöhen. 

Darin enthalten sind 

Maßnahmen, die der Sicherung 

von Objekten (z.B. dem Schutz 

vor Wohnungseinbruch) dienen. Also beispielsweise die 

Installation einer Einbruchmeldeanlage.  

 

Für einen Umbau zum „Altersgerechten Haus“ werden 

förderfähige Kosten mit 10 % bzw. bis zu € 5.000 pro 

Wohneinheit bezuschusst - unter der Voraussetzung 

einer Sachverständigenprüfung. 

 

Für einzelne Modernisierungen können Sie bis zu 8% 

Ihrer förderfähigen Kosten bzw. € 4.000 pro Wohn-

einheit als Zuschuss erhalten. Hier ist keine Sachver-

ständigenprüfung nötig. 

 

Wer wird gefördert? 

! Eigentümer von Ein– oder Zweifamilienhäusern mit 

max. zwei Wohneinheiten oder einer Wohnung 

! Ersterwerber sanierter Ein– oder Zweifamilien-

häuser oder einer sanierten Wohnung 

! Eine Wohnungseigentümergemeinschaft aus Privat-

personen 

! Mieter (nur mit Zustimmung des Vermieters) 

 

 Detaillierte Infos finden Sie unter www.kfw.de 
 (Privatpersonen/Bestandsimmobilie/Förderprodukte/Investitionszuschuss 455) 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 BiAe senden Sie mir die ESRA-Infos künFig per Mail an  ______________________________________ 

 

 BiAe senden Sie mir künCig keine ESRA-Infos mehr zu  ______________________________________ 

   

 BiAe senden Sie mir meine Rechnung künFig per Mail an _____________________________________ 

   

 BiAe rufen Sie mich zurück unter Tel. _____________________________________________________ 

 

 

 Ihre Kontaktdaten / Firmenstempel: 

 

 _________________________________________________________ 

 

 _________________________________________________________ 

 

 _________________________________________________________ 

                 

Wenn Sie Fragen haben:              

                  rufen Sie uns an Tel. 03765 7890-0, 

                  schicken Sie uns ein Fax 03765 7890-12, 

                  schreiben Sie uns eine E-Mail info@esra.de! 

 

Freundlich grüßt Sie  

Ihr Team der ESRA GmbH 

 

 

 

Neuer Auszubildender bei ESRA 
 

Mein Name ist Marcus Beyerlein. 

Ich wohne in Rodewisch, wo ich 

am Pestalozzi-Gymnasium das Abi-

tur ablegte. Im Anschluss absol-

vierte ich meinen Grundwehr-

dienst bei der Bundeswehr. Durch 

diverse PrakGka in verschiedenen 

Unternehmen wurde mein Interes-

se an technischen Prozessen und 

Abläufen geweckt. Schließlich 

haAe ich auch die Möglichkeit bei der ESRA GmbH 

„BetriebsluC“ zu schnuppern. Hier gefielen mir das ab-

wechslungsreiche TäGgkeitsfeld und das neAe und kol-

legiale Betriebsklima. Besonders schön fand ich, dass ich 

von Anfang an in alle betrieblichen Abläufe einbezogen 

wurde. Aus diesem Grund bewarb ich mich für einen 

Ausbildungsplatz.  

Seit dem 01.03.2015 absolviere ich nun eine Lehre zum 

Elektroniker für InformaGons- und TelekommunikaG-

onstechnik. In den kommenden drei Jahren werde ich 

neben mehreren 14-tägigen Unterrichtsblöcken in den 

Berufsschulen in Plauen und Leipzig prakGsche Erfah-

rungen im Bereich der Brandschutz und Sicherheitstech-

nik sammeln.  

Ich freue mich auf die kommenden beruflichen Heraus-

forderungen im Team der ESRA. 

 

Das ESRA-Team heißt dich herzlich willkommen und 

freut sich über die Verstärkung!  

Auch Taxifahren will gelernt sein 

 

Ein Taxipassagier Gppt dem Fahrer auf die Schulter, um etwas zu fragen. Der Fahrer schreit laut auf, 

verliert die Kontrolle über den Wagen, verfehlt knapp einen Bus, schießt über den 

Gehsteig und kommt nur wenige ZenGmeter vor einem Schaufenster zum Stehen. Für 

ein paar Sekunden ist alles sGll, dann sagt der Taxifahrer: „BiAe machen Sie das nie, 

nie wieder! Sie haben mich zu Tode erschreckt.“ Der Kunde entschuldigt sich: „Ich konnte nicht ahnen, 

dass Sie wegen eines SchulterGppens gleich dermaßen erschrecken.“ „Ist ja auch nicht wirklich Ihr Fehler“, 

meint der Fahrer. „Heute ist mein erster Tag als Taxifahrer. Die letzten 25 Jahre fuhr ich einen Leichenwagen.“ 


